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TOTAL LOKAL SIHK-„Tec Day“ sucht die
Technik-Talente von morgen

Hagen. (ce/gs) Vom Rasen-
mäher bis zum simplen Fla-
schenöffner: Technik steckt 
einfach überall drin und ge-
nau das können Achtklässler 
aller Schulformen gerade in 
Hohenlimburg ganz prak-
tisch eigenhändig erleben 
und erkunden.

„Wir brauchen guten Nach-
wuchs und der steckt in den 
Schulen“, sagte SIHK-Vize-
präsident Dr. Hans-Toni Junius 
am Montag beim SIHK-„Tec 
Day“ in der Nahmer Halle des 
Metallverarbeitungsunterneh-
mens C.D. Wälzholz. 
Hier, an einem der ehemals 

Geschafft: Rund 250 Schülerinnen und Schüler der achten Klassen werden am Ende des Technik-Erkundungstages „Tec Day“ 
mit einem Zertifikat belohnt. � (Foto: SIHK)

Ein Fest für Hasper 
von Haspern in Haspe

Haspe. (hc) Über 30 Vereine, 
Institutionen oder Organisati-
onen erwarten am Samstag, 7. 
Juli, im Ennepark zahlreiche 
große und kleine Besucher 
zum interkulturellen Fest „Wir 
sind Haspe“. Roland Kunigk 
von AK 90 erläutert: „Es wird 
ein Fest von Haspern für Has-
per in Haspe.“ – Um 14 Uhr 
beginnt die Veranstaltung und 
geht bis 19 Uhr.  „Idee ist es, 
ein Fest für die in Haspe leben-
den Kulturen zu veranstalten. 
Es soll zeigen, dass die Vielfalt 
Haspe bereichert und nicht be-
hindert“, so Kunigk. Vor allem 
für Kinder wird viel geboten. 
Sei es das Spielmobil der Stadt 
Hagen, Gokart fahren oder 
Kinderschminken. Letzteres 
ist besonders beliebt, weil sich 
die Kinder nach dem Schmin-
ken fotografieren lassen und 
die fertigen Fotos anschließend 
in der Stadtteilbücherei Haspe 
(Torhaus, 3. Obergeschoss) ab-
holen können.

Bühnenprogramm
Natürlich gibt es auch eine 
Bühne auf der Festwiese. 
Dort wartet ein buntes, von 
den Teilnehmern gestaltetes 
Programm. Eröffnet wird die 

Veranstaltung ganz traditio-
nell von Bezirksbürgermei-
ster Dietmar Thieser. Die Be-
zirksvertretung sorgt auch im 
Hintergrund dafür, dass die 
Rahmenbedingungen passen. 
„Aber auch andere Hasper 
Vereine, die jetzt klassisch teil-
nehmen, arbeiten viel im Hin-
tergrund“, freut sich Kunigk 
über die zahlreichen helfenden 
Hände. Immerhin rund 1.000 
Besucher werden erwartet. 
Kulinarisch wird es – ganz in 
der Tradition des Festes – bunt: 
Türkischen Spezialitäten vom 
Grill, Teigtaschen, ein vege-
tarisches Angebot oder ganz 
klassisch Kaffee und Kuchen 
sowie Bratwurst.

Buntes Fest
Die Versorgung lässt also kei-
ne Wünsch offen und sollte für 
jeden Geschmack etwas parat 
haben. Apropos Geschmack: 
Viele Besucher tragen wäh-
rend des Festes ihre traditio-
nelle Kleidung. Das sorgt für 
weitere Farbtupfer.
Die Veranstaltung wird zwar 
vom AK 90 veranstaltet, aber 
der Fokus liegt ganz klar auf 
dem gemeinsamen Feiern. 
� Lesen Sie weiter auf Seite 3.

stärksten heimischen Indus-
triestandorte, bündeln noch bis 
einschließlich Donnerstag, 4. 
Juli, im Rahmen der Berufs-
erkundungen „Kein Abschluss 

ohne Anschluss“ (KAoA) 
sieben namhafte Unterneh-
men ihre Kräfte in der Nach-
wuchs-Suche. 
� Lesen Sie weiter auf Seite 10.

Sprachlos
Es gibt wenige Momente im 
Leben, in denen Tilo sprach-
los ist. Warum auch? Sprache 
verbindet Menschen. Es macht 
Spaß, seine Erfahrungen und 
Geschichten mit dem Gegen-
über zu teilen. Manchmal darf 
es auch einfach ein Witz sein, 
um die Stimmung zu verbes-
sern. Und gerade jetzt, wo die 
Ferienzeit praktisch vor der 
Tür steht, werden auch Fremd-
sprachenkenntnisse wieder 
gefragt sein. Denn: Die Deut-
schen sind ja (fast) Reisewelt-
meister, erkunden viele Orte in 
Nah und Fern. Da hilft es, min-
destens Englisch zu sprechen. 
Egal ob in den Niederlan-
den, USA oder Japan – mit 
einer Fremdsprache ist das 
Gespräch mit völlig fremden 
Menschen möglich. 
Doch wenn Tilo durch Hagen 
geht, fällt ihm etwas ganz an-
deres auf. Viele Bewohner der 
Volmestadt reden nicht mehr 
miteinander, sondern starren 
auf ihr Smartphone. Die Kom-
munikation wandert in die 
digitale Welt ab. Gut, werden 
manche sagen, das hat nicht 
nur Nachteile. Mit dem smar-
ten Minicomputer – mit dem 
man übrigens auch telefonie-
ren kann – in der Hand liegt 
einem die Welt quasi zu Füßen. 
Schnell das Wetter checken 
und bei Instagram 
Fotos der Freun-
din anschauen.
� Weiter auf S. 2.

A1: Dritte
Fahrbahn

freigegeben
Hagen. Gute Nachrichten 
für Verkehrsteilnehmer: 
Während der Hauptreise-
zeit stehen auf der A 1 im 
Bereich der Talbrücke Vol-
marstein in Fahrtrichtung 
Köln wieder drei statt der 
bisher zwei baustellenbe-
dingten Fahrstreifen zur 
Verfügung. Von Freitag, 6. 
Juli, 6 Uhr, bis voraussicht-
lich Ende August kann der 
Verkehr einen zusätzlichen 
Fahrstreifen nutzen. In die-
sem Zeitraum wird wei-
ter gebaut – die Arbeiten 
finden aber außerhalb der 
Fahrbahn statt, sodass diese 
Verkehrsführung temporär 
möglich ist. 
Ab September 2018 er-
folgen vorbereitende Ar-
beiten für den Abbruch der 
ersten Brückenhälfte, wes-
halb der Verkehr in Rich-
tung Köln dann wieder auf 
zwei Fahrstreifen geführt 
wird.
In Fahrtrichtung Bremen 
stehen unverändert zwei 
Fahrstreifen zur Verfügung. 
Die Fertigstellung des Er-
satzneubaus ist weiterhin 
für Ende 2020 geplant.
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Mini-Taschenlampe

€ 4.49
Stück

Begrenzte Stückzahl! Wenn weg - dann weg!

Neuheit!! 
Ultrahell im 

COB-Design

mit Karabinerhaken 
im schicken Aluminiumkorpus zum Budgetpreis. Zuverlässige Qualität, 
spritzwassergeschützt, überspannungsgeschützt, mit Karabinerhaken, 
inklusive 4 LR44 Cell-Batterien. Verfügbare Farben: schwarz und rot. 
Revolutionäres COB-Design (Chip on Board)

w w w . h e r b e r t - j a k o b . d e
in f o @herber t - j a kob .de

Herbert Jakob & Sohn GmbH
Konrad-Adenauer-Ring 15
58089 Hagen

TEMA - Polster + Wohnen
Feldmühlenstr. 23 • 58099 HagenSeit 30 Jahren

www.tema-polster.de

Unsere WM-Knaller 2018 zum Jubelpreis!
Bei uns liegen Sie richtig! Alles Abholpreise!

Schlafsofa, Füße Eiche,
Struktursto� ,
LF 145 x 200 cm

Schlafsofa mit Armlehnen
Füße Eiche, Struktursto� ,
LF 140 x 190 cm

Riesenauswahl an hochwertigen Schlafsofas! Alle Sofas mit Federkern
+ großem Bettkasten + große Stoff auswahl! Alles sofort lieferbar!

Schlafsofa, Füße Eiche,
799,-
jetzt nur 499,- Füße Eiche, Struktursto� , 799,-

jetzt nur 499,-

Schlafsofa in Dauer-
schläferqualität
mit Kaltschaum-
Topper,
LF 160 x
200 cm

Schlafsofa in Dauer-
799,-
jetzt nur 499,-

Schlafsofa mit hoch-
wertiger Microfaser
in Lederoptik +
schickem
Keder,
LF 145 x
200 cm

799,-
jetzt nur 499,-

Ihre Badspezialisten!!
Planung und Umsetzung von:

www.ks-gebaeudetechnik-hagen.de

Jetzt kostenlosen 
Bad-Check 

vereinbaren!

MEISTER-SERVICE

· Badkonzepten
· staubfreier Badsanierung
· Wärmelieferung

· Legionellenprüfung
· Blockheizkra� werke
· Energe� sche Sanierung

Ihre Gesundheit in besten Händen!

● Großes Angebot an 
 Gesundheitskursen
 (werden zu 80 - 100 %
 von der Krankenkasse
 bezuschusst)
● Krankengymnastik 
● Manuelle Therapie
● Massagen 
● Lymphdrainage
● EAP 
● Medizinische 
 Trainingstherapie
● auch Hausbesuche

Reha-Zentrum Am Buschey
Buscheystr. 15 a • Ärztehaus am AKH • 58089 Hagen

Tel. 0 23 31/78 80 70 • www.reha-mk.de

Unser komplettes Angebot für Sie von 
Mo. - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung verfügbar.

    Märkische

Reha-Kliniken

Gegrillte Köstlichkeiten, sa� ige Steaks, herzha� e Bratwürstchen, knackige 
Salate, scharfe Saucen – genießen Sie das Beste vom Rost in der einzig-
artigen Atmosphäre des ARCADEON-Biergartens. Täglich ab 18.00 Uhr!

Eltern zahlen NICHT für Ihre kleinen Kinder! 
Kinder bis 12 Jahre essen gratis und erhalten 
1 Freigetränk! BBQ-Saison vom 01. 05. – 30. 09. 18.

Grillen, aber richtig
Im ARCADEON Biergarten!

Inspiriert. Motiviert. Fasziniert.

Für nur 16,90 €
pro Person!

ALL 
YOU 
CAN

EAT

Service & Fachberatung
exklusiv beim Spezialisten

Fortsetzung von Seite 1

SIHK-„Tec Day“ sucht 
die Technik-Talente 

von morgen

Rund 250 Schülerinnen und 
Schüler der achten Klassen aus 
22 Schulen nehmen die Chan-
ce wahr, technische Berufe zu 
erkunden.

Ausprobieren auf
acht Stationen

Auf Augenhöhe mit Azubis 
durchlaufen sie acht Stationen. 
Sie stellen einen Kleiderha-
ken, einen Flaschenöffner aus 
Metall und ein LED-Lichtspiel 
her, reparieren einen Rasen-
mäher, verbinden die Holz-
teile eines Handyhalters mit 
Spax-Schrauben, lernen die 
Aufgaben eines Elektronikers 
kennen, führen eine Smart-In-
spektion durch, finden  ihre 
elektrische Erleuchtung und 
beschäftigen sich mit dem 
Wickeln von Metallbändern. 
Belohnt werden sie mit einem 
Teilnahme-Zertifikat, das bei 
späteren Bewerbungen für 
Pluspunkte sorgen kann.
Als Organisatoren mit an Bord 
des „Tec Days“ sind neben 
dem Gastgeber C.D. Wälz-
holz die Firmen Bilstein, BWS 
Boecker + Wender Stahl, Al-
tenloh, Brink & Co., Hawker, 
Thyssenkrupp Hohenlimburg 
und das Autohaus Jürgens so-
wie das zdi Netzwerk Enne-
pe-Ruhr.

Ab in die 
Zukunft

Der „Tec Day“ wurde im Jahr 
2015 erstmals durchgeführt. 
Seine Akzeptanz wächst. Die 
Zahl der teilnehmenden Schu-
len stieg zuletzt von 14 im 
Vorjahr auf aktuelle 22 Schu-
len.  „Mehrere Schulen haben 
in diesem Jahr schon bei uns 
angefragt, bevor wir überhaupt 
die Akquise gestartet haben“, 
freut sich Desirée Jacobi, die 

Pressebeauftrage der SIHK. 
Alle Schulformen sind vertre-
ten.
„Tec Day“-Teilnehmer kom-
men oft anschließend zu Be-
triebsbesichtigungen in die 
Unternehmen. Wenn sich 
daran auch noch ein Ferien-
job anschließt, ist es gar nicht 
mehr weit bis zum Abschluss 
eines Ausbildungsvertrages. 

Hoch hinaus
Der „Tec Day“ ist also ein 
Schritt in Richtung Zukunft. 
Die Chancen stehen gut für 
junge Technik-Talente. Die 
Digitalität „tötet“ keine Berufe 
wie oft befürchtet. Aber die 
Ansprüche an die Fachkräfte 
steigen. Ständig wandeln sich 
die Berufsbilder und neue Be-
rufe entstehen. Andererseits: 
Jedem mit einer soliden Aus-
bildung in der Technik-Bran-
che steht die Zukunft offen, 
glauben die am „Tec Day“ be-
teiligten Unternehmensvertre-
ter. Die Aufstiegschancen für 
talentierte Techniker reichen 
mitunter hinauf bis zu Posten 
in der Geschäftsführung. 

Frauen-Power
Frauen-Power ist dabei hoch 
willkommen. Die Mädels wis-
sen das. Immer mehr Mäd-
chen geben der Technik eine 
Chance, sie zu begeistern und 
erproben ihre technischesTa-
lent.  Caja Wunderlich und 
Anna Westerwelle etwa, beide 
von der „Fesh“-Schule, finden 
den Tag „anstrengend, aber 
gut“. Können sie sich denn 
eine persönliche Zukunft in 
einem technischen Beruf vor-
stellen? „Am Ende dieses Ta-
ges würden wir sagen: Eher ja, 
als nein“, sind die beiden sich 
einig.

Hagen. Große Hitze, Hoch-
wasser und Starkregen – damit 
auch in Zukunft die Bürger 
der Stadt Hagen vor extremen 
Wetterlagen bestens geschützt 
sind, entwickelt das Umwelt
amt der Stadt Hagen seit 2015 
ein Integriertes Klimaanpas-
sungskonzept. Kurz vor der 
Fertigstellung lädt das Um-
weltamt alle am Dienstag, 10. 
Juli, von 16.30 bis 19 Uhr, in 
die Villa Post, Wehringhauser 
Straße 38, zur Vorstellung des 
Konzeptes ein.
Durch den Klimawandel kom-
men extreme Wetterlagen auch 
in Deutschland immer häufiger 
vor und stellen die Städte vor 
neue Herausforderungen. Mit 
welchen Risiken die Stadt Ha-
gen rechnen muss und wie sie 
alle Hagener vor den Folgen 
dieser Wetterlagen schützen 
kann, hat das Umweltamt der 
Stadt Hagen in den vergange-

nen drei Jahren gemeinsam mit 
dem Institut für Raumplanung 
der Technischen Universität 
Dortmund (IRPUD) und dem 
Regionalverband Ruhr (RVR) 
analysiert. 

Hitze und Starkregen
Dabei standen die drei Themen 
„Hitze, Hochwasser und Stark-
regen“ unter Berücksichtigung 
der soziodemographischen und 
infrastrukturellen Rahmen-
bedingungen im Mittelpunkt. 
Die Verknüpfung der beiden 
Trends „Klimawandel“ und 
„demographischer Wandel“ 
bietet dabei die Möglichkeit, 
die Folgen des Klimawandels 
im gesamtstädtischen Kontext 
einzubinden. So sind im fina-
len Klimakonzept sowohl die 
kommenden klimatischen He-
rausforderungen als auch kon-
krete Handlungsempfehlungen 
für die Stadtentwicklungs- und 
Bauleitplanung benannt.

Hitze und Starkregen:
Konzept fürs Klima

Vorträge zur
Gesundheit

Hohenlimburg. Der Förder-
verein für Gesundheit, Vitali-
tät und Lebensqualität lädt am 
Montag, 9. Juli, um 19 Uhr zu 
einem öffentlichen Vortrag mit 
anschließender Gesprächsrun-
de in das Gemeindehaus der 
Evangelisch-Reformierten 
Kirchengemeinde Hohenlim-
burg, Freiheitsstraße. 37, ein.  
Unter dem Motto „Erkenne die 
Hilferufe Deines Körpers und 
bring ihn wieder in Balance“ 
wird erörtert, wie sich Stoff-
wechsel-Blockaden und das 
Thema „Übersäuerung des Or-
ganismus“ auf die Lebensqua-

lität jedes Einzelnen auswirken 
können. Haben Symptome 
wie Hautprobleme, Allergien, 
Herz-Kreislauf-Probleme, 
Verspannungen und Kopf-
schmerzen ihre Ursache in den 
belastenden Einflüssen unserer 
modernen Welt? Dieser Frage 
wird bei einem interaktiven 
Vortrag nachgegangen und 
anschließend zum regen Erfah-
rungsaustausch eingeladen.
Zur Planung und Vorbereitung 
der Veranstaltung wird unter 
Tel. 0176 /32290162 um An-
meldung gebeten. Der Eintritt 
ist frei.

Hagen. Aufgrund der großen 
Nachfrage lädt die HagenA-
gentur erneut ein, sich in der 
Volmestadt mit dem europä-
ischen Kulturerbe der „Ära 
1900“ zu beschäftigen. Die 
zweite Stadtrundfahrt findet 
am Freitag, 20. Juli, wieder un-
ter der Leitung von Stadthei-
matpfleger Michael Eckhoff 
statt. In einer gut dreistündigen 
Tour geht es unter anderem zu 
den architektonischen High-
lights des Hagener Impulses 
am Stirnband, nach Wehring-
hausen, Haspe und Hohenlim-
burg.
Hintergrund für die Tour ist 

das „Europäische Kulturerbe- 
Jahr“, das in diesem Jahr aus-
gerufen wurde. Ziel dabei ist 
es, bewusst zu machen, was in 
Europa vereint, was sich unter 
anderem an der Entwicklung 
der großen Kulturepochen 
nachvollziehen lässt. Der Ha-
gener Impuls von Karl Ernst 
Osthaus beispielsweise lässt 
sich nur vor dem Hintergrund 
der gesamt-europäischen Ju-
gendstilbewegung erklären.
Anmeldungen werden bei der 
Hageninfo, unter Tel. 02331  /  
8099980 oder per E-Mail an 
tourismus@hagenagentur.de 
entgegengenommen.

Hagener Stadtrundfahrt
zum Kulturerbe


